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Die aus europäischer Sicht illegale Migration von Afrika nach Europa ist ein Phänomen unserer Zeit, 

welches Auswirkungen auf viele Gesellschaftsbereiche hat. Diese Arbeit widmet sich der 

Bevölkerungsbewegung zwischen den Kontinenten und analysiert die Migration mit einem 

besonderen Fokus auf der lokalen Ebene: Das spanische Fuerteventura und das italienische 

Lampedusa sind zwei der bedeutsamsten Trittsteine der Migranten, um Europa zu erreichen. Diese 

Untersuchung beschreibt das politische Handeln Spaniens und Italiens, vergleicht die ökonomische 

Bedeutung der Migration für die beiden Staaten und analysiert in ihrem Kern die teils sehr 

unterschiedliche Wahrnehmung und Sichtweisen der Bevölkerungen der beiden Inseln auf die 

Migration. 


